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VIELEN DANK!  
Mit Ihrer Patenschaft helfen Sie mit, dass wir eine 

schöne, neue Anlage bekommen. Und: Sie sind  

Teil unseres Patenschafts-Weltrekord-Versuchs.

Ihre Afrikanischen Elefanten im Zoo Basel

Heri, Malayka, Rosy,  

Maya und Yoga
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Projektpartner:

Erwachsene CHF 10.– , Kinder CHF 5.–

WERDEN SIE PATE FÜR DIE NEuE ElEFANTENANlAgE «TEmbEA».

Erwachsene: «Tembea 10»

Kinder: «Tembea 5»

Per SmS: Online: Im ZOO bASEl:

Projektpartner:

Als Patin oder Pate können Sie an der Verlosung attraktiver Preise teilnehmen. 

PAtenschAfts- 
Weltrekord

Zoo BAsel

488 www.zoobasel-tembea.ch

«Tembea» bewegt unsere Elefanten
Unsere geliebten Afrikanischen Elefanten erhalten eine neue 

Anlage. «Immer in Bewegung» ist ihr Motto. «Tembea» enthält 

ein neues Gebäude mit einer 500 m2 grossen Auslaufhalle. Die 

vier Elefantenkühe Heri, Rosy, Maya und Malayka sowie der 

Elefantenbulle Yoga können sich frei auf dem Gelände bewegen  

und sich auch zurückziehen. Neues Konzept: Es gibt keinen  

direkten Kontakt mehr mit den Tierpflegern. Das ist nicht nur 

sicherer, sondern fördert auch das Familienleben der Elefanten.  

Das Futter wird auf der ganzen Anlage verteilt und muss gefun- 

den werden. Die Wege führen durch unterschiedlichstes  

Gelände und erfordern Geschicklichkeit.Wir bewegen etwas für «Tembea»
Für «Tembea» wollen wir etwas Besonderes bewegen: Erstmals in 

«Zolli»-Geschichte möchten wir einen Weltrekord aufstellen und so 

viele Patinnen und Paten wie nur möglich für «Tembea» gewinnen. 

Machen Sie mit!

Pate werden und sich überraschen lassen
Für die Weltrekord-Patenschaft haben wir extra eine kleine Anlage 

aufgebaut – beim Restaurant-Neubau.•  Fünfliber (Kinder 1 ×, Erwachsene 2 ×) einwerfen
•  Als kleines Dankeschön erhalten Sie Zugang zur extra  

erstellten Elefanten-Ausstellung.•  Nehmen Sie Ihre Chance wahr. Gewinnen Sie eine von 10 

exklusiven Führungen mit Apéro für «Tembea» (à je 6 Personen) 

oder einen von 300 Coop-Einkaufsgutscheinen über CHF 100.-

•  Und: Alle Kinder erhalten als Überraschung eine Elefantenmaske.
Kinder 1 × CHF 5.– Erwachsene 2 × CHF 5.–

Weltrekord-Patenschaft  mit Ausstellung

Projektpartner:

Sie können auch online Pate werden:  www.zoobasel-tembea.ch

PATENSCHAFTSREKORD 
FÜR DIE ELEFANTEN

 AUFTRAG
Der Zoologische Garten Basel 
(«Zolli») baut eine neue Elefan­
tenanlage. «Tembea» ist zu einem 
grossen Teil bereits von Gönnern 
finanziert. Um die restlichen Mit­
tel zu beschaffen, aber auch um 
die Verbundenheit mit Besucherin­
nen und Besuchern sowie mit der 
Bevölkerung zu pflegen, soll im 
«Zolli» eine emotional anspre­
chende und physisch erlebbare 
Spendenaktion lanciert werden. 
N.B. Die Basler haben seit je eine 
enge Beziehung zu «ihren» afri­
kanischen Elefanten, die selten in 
Zoos anzutreffen und schwieriger 
zu halten sind als indische Elefan­
ten. Legendär sind die früheren 
Spaziergänge durch die Stadt und 
die nahegelegenen Wälder. 

 LÖSUNG
Im Garten kann jede Besucherin 
und jeder Besucher eine Paten­
schaft für die Elefantenanlage 
«Tembea» abschliessen. Um eine 
breite Verbundenheit zu schaf­
fen, ist die Patenschaft günstig 
(für Kinder einen, für Erwachsene 
zwei «Fünfliber») und bietet einen 
Gegenwert. Ziel ist, es einen Pa­
tenschaftsweltrekord aufzustellen. 
Wer Pate wird, kann eine eigens 
erstellte multimediale Ausstellung 
über afrikanische Elefanten, ihr 
Leben und ihre Haltung im Zolli 
besuchen und an einem Wett­
bewerb teilnehmen. Der «Paten­
schaftsweltrekord» wird prominent 
platziert und mit Coop konnte ein 
Projektpartner gewonnen werden, 
der zusätzlich einen Beitrag an 
«Tembea» leistet.

 RESULTAT
Der Patenschaftsweltrekord ist  
auf grosses Interesse gestossen. 
Es ist damit zu rechnen, dass bis 
zur Eröffnung der neuen Anlage 
weit über 20 000 Patenschaften 
abgeschlossen werden. Die Aus­
stellung begeistert die Besucher 
und das Feedback ist sehr positiv. 
Die zur Verfügung gestellten  
Kanäle (vor Ort, SMS und Web) 
werden rege genutzt. Eingebunden 
ist auch der Freundeverein des 
Zollis, der die Ausstellung vor Ort 
betreut.

516 PATENSCHAFTEN PER SMS 

18 580 PATENSCHAFTEN 

PROJEKT-PARTNER: COOP

Anfang August war es wieder so
weit: Die Coop-Hello-Family-
Zolli-Tage standen vor der Tür.
Bei strahlendem Sonnenschein

und heissen Temperaturen besuchten
zahlreiche Familien am Mittwoch und
Donnerstag, 5. und 6. August, die Tiere
des Basler Zoos. Dabei zogen für einmal
nicht nur die haarigen, dickhäutigen und
aalglatten Tiere die Aufmerksamkeit der
Kinder auf sich – sie erhielten zusätzlich
Konkurrenz vom attraktiven Unterhal-
tungsprogramm. Verschiedene Posten
mit Spiel und Spass warteten auf die Be-
sucher: So wurden Elefantenkarten aus-
gemalt, die kleinen Hände beim «Faden-
spiel» getestet und belohnt oder aus den
bunten Lunchsäckli genascht.

Gratis Patenschaft
Ein weiteres Highlight: Coop ermöglichte
jedem Kind die Patenschaft für die im
2016 geplante Elefantenanlage «Tem-
bea». Wem dies noch kein Begriff ist, eine
kurze Erklärung vorweg: «Tembea»
heisst die neue, tiergerechte Anlage, wel-
che der Zolli derzeit für ihre aktuell vier
Dickhäuter baut. Gut 28 Millionen wer-
den investiert, einen Grossteil davon
finanzierten Gönner. Auf der Suche nach
den restlichen 5 Millionen stellte der Bas-
ler Zoo vor gut einem Jahr mit dem Guin-
ness-Buch der Rekorde einen Paten-
schafts-Teilnehmer-Weltrekord auf die
Beine. Von den anfangs erhofften 20 000
Teilnehmenden waren es nach den Zolli-
Tagen bereits über 15 000 – dazu zählen
neu rund 4000 Kinder. Coop schenkte
ihnen die Patenschaft.

Hinter der Maske
Eine grosse LED-Anzeige in der Nähe des
Zolli-Restaurants zählt die Patenschaf-
ten. Dort erhielten die kleinen Besucher
gratis den Fünfliber, den sie selbststän-
dig in den Zähler werfen konnten. «Bin
ich jetzt Patin?», fragte die Achtjährige
Elena ungläubig ihre Mutter, als sich die
Zahl auf dem Monitor veränderte. Um es
den Kindern einfacher zu erklären, wur-
den den jungen Patinnen und Paten eben-
falls Elefantenmasken geschenkt, welche
diese sogleich aufsetzten. So sehen Ele-
fantenpaten nämlich aus! ●
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Musikgenuss bei den
Coop-Sinfoniekonzerten

Das beliebte Abonnement der
Coop-Sinfoniekonzerte im Basler
Stadtcasino umfasst fünf stim-
mungsvolle Mittwochskonzerte zwi-
schen November 2015 bis Mai
2016. International renommierte
Dirigenten wie Douglas Boyd oder
Roman Kofman leiten dabei die
Musikerinnen undMusiker des Sin-
fonieorchesters Basel.

VonMozart bis Brahms
Auf dem Programm stehen
bekannteWerke vonMozart, Beet-
hoven, Brahms oder Tschaikowsky.
Die solistischen Höhepunkte dieser
Saison bilden sicher die Auftritte
der 14-jährigen, von Anne-Sophie
Mutter geförderten Geigerin Noa
Wildschut sowie des von der
Schlussfeier der letzten Olympi-
schenWinterspiele in Sotschi
bekannten Starpianisten Denis
Matsuev (Bild).

Supercard-Rabatt
Inhaber der Coop-Supercard erhal-
ten das Abonnement zum Spezial-
preis und erleben die fünf Konzerte

bereits ab CHF 150.–.
Sichern Sie sich Ihr Abo
am besten gleich jetzt.
Die Anzahl der verfügba-

ren Abonnemente ist beschränkt,
es gilt: «S’het solangs het.» Weitere
Informationen sowie Bestellung
unter Konzertgesellschaft Tickets
(Stadtcasino, Steinenberg 14,
Basel), Tel. 061 273 73 73 oder
R tickets@konzertgesellschaft.ch

BASEL

Für die Elefanten
Kinder und Erwachsene können ihre Sym-
pathie für «Tembea» ausdrücken, indem
sie für einen beziehungsweise zwei Fünfli-
ber Pate der neuen Elefantenanlage wer-
den. Dabei gibt es verschiedeneMöglich-
keiten: Vor Ort bei der Elefantenausstel-
lung die Fünfliber direkt einwerfen, eine
SMS an 488 sendenmit: «Tembea 5» für
Kinder oder «Tembea 10» für Erwachsene
sowie online unter:
◃www.zoobasel-tembea.ch

«TEMBEA»:WIE TEILNEHMEN?

32
BS
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♦ Basel Der Zolli will für seine Elefantenanlage «Tembea» eine Rekordzahl an Spendern
gewinnen. Seit den Coop-Hello-Family-Zolli-Tagen zählen 4000 Kinder neu dazu.
So schnuppert der Zoo Basel am Weltrekord. SILVIA SIFFERT

32
BS

Patenkinder
FÜR DIE ELEFANTENANLAGE

Nicht nur die grossen, sondern auch die kleinen «Elefanten» freuen sich: eine
Gruppe junger Patinnen und Paten an den Coop-Hello-Family-Zolli-Tagen.
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MULTIMEDIALE  
AUSSTELLUNG  
IM CONTAINER
Als Dankeschön darf jeder Tembea-Pate  
die extra erstellte multimediale Elefanten-
ausstellung besuchen. Da hört man  
z.B. den tiefen Bass aus dem Bauch der  
Elefanten, mit dem sie über Kilometer  
miteinander kommunizieren können oder 
man kann an einem original grossen  
Elefantenbild Türchen öffnen und vieles 
erfahren: von der Funktion der Ohren,  
dem Knochenbau im Fuss oder dem  
Heranwachsen von Elefantenbabys im 
Mutterbauch.

PR
z.B. im Coop Magazin

ELEFANTENMASKE  
für alle Kinder die «Götti» oder «Gotte» werden

PATENSCHAFTENZÄHLER VOR ORT
Für einen (Kinder) oder zwei Fünfliber können Zolli-Besucherinnen und Besucher 
«Götti» oder «Gotte» der Elefantenanlage werden. Der Zähler zählt bei jeder  
Patenschaft mit und wird live auf die Microsite übertragen.

WETTBEWERB
Zu gewinnen sind exklusive Führungen mit Apéro-Riche in 
der neuen Anlage sowie Coop-Einkaufsgutscheine. Dadurch 
erhält der Zolli auch die Adressen der Besucher.

Stand per 31.1.2016

PLAKATE UND  
DISPLAY- 
INFORMATIONEN  
bei Coop, beim Zolli-Eingang und im Garten

PATENSCHAFTS-WELTREKORD

Machen Sie mit!

für die neue Elefantenanlage «Tembea»

PATENSCHAFTS-FLYER
werden an ausgewählten Tagen verteilt

MICROSITE
www.zoobasel-tembea.ch mit allen Informationen zu  
Tembea und Online-Spendenmöglichkeiten

KUNSTELEFANTEN
Eigens bemalte Kunstelefanten machen auf den Patenschaftsrekord 
aufmerksam. Auf ihren Körpern finden sich z.B. die Wasserwege Afrikas.


